
 

 

 

 

 

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
St. Marien Kevelaer   Kapellenplatz 35   47623 

Kevelaer   02832/9338-0 
 

7. Sonntag der Osterzeit 

01. Juni 2025 

 

Pforte des Priesterhauses 
02832 / 9338-0 
 

Pfarrbüro  
02832 / 9338-103 
 

Sakristei 
02832 / 9338-180 
 

Basilikamusik   
02832 / 9338-108 
 

Leitender Pfarrer 
02832 / 9338-103 
 

Pater Aloys Mehlkopf 
02832/ 9338-153 
 

Pater Joseph 
02832 / 9730-699 
 

Pfarrer  Heiner Innig 
02832/8971606 
 

Dr. Bastian Rütten 
02832 / 9338-156 
 

Diakon Jan Klucken 
0172/8819685 
 

Br. Wolfgang Meyer 
02832 / 9338162 
 

Past. Ref F. Ingendae 
0173/5166860 
 

Alle weiteren Geistlichen 
02832 / 9338-0 
 

Seelsorglicher Notfall (nachts) 
0175 /6160059 

Sonntagsgedanken 
 

Am Donnerstag feierten wir das Fest Christi Himmelfahrt. 

Jesus hat uns verlassen, sitzt jetzt aber an der rechten 

Seite des Vaters, unseres Vaters. Er hat uns seinen Geist 

geschenkt. Das werden wir am nächsten Sonntag feiern: 

Pfingsten. 

Die Jünger sind um Maria versammelt und warten in Je-

rusalem auf das Kommende. 

Ein guter Zeitpunkt für uns, über all das nachzudenken, 

was Jesus getan und gesagt hat und was ihm Sorge ge-

macht hat. In seiner Abschiedsrede hat er inständig um 

Einheit seiner Jüngerschaft gebetet. Diese Einheit war 

durch die ganze Geschichte der Kirche hindurch immer 

wieder gefährdet. Wie kann sie erreicht werden? – Diese 

Frage sollte uns auch heute beschäftigen. 

Er ist es, der das „Werk des Sohnes auf Erden weiterführt 

uns alle Heiligung vollendet.  Der Heilige Geist befähigt 

uns, als Christen und Christinnen in dieser Welt zu leben 

und die Herausforderungen zu bewältigen, die uns ge-

stellt werden. 

 

 



 

 

Der Heilige Geist ist auch der Motor der Kir-

che. Einer Kirche, die sich in großen Um-

bruchsprozessen befindet. Noch fällt es 

schwer, den Weg zu erkennen, den wir ge-

hen sollen. 

Vielleicht können wir im Abschnitt des heuti-

gen Evangeliums, das dem Abschiedsgebet 

Christi entnommen ist, Wegweiser für einen 

solchen Weg finden. Denn wir hören heute 

seine Bitten für die kommenden Gemeinden. 

Also auch für uns. 

Jesus liegen drei große Themen am Herzen, 

die er den Jüngern und uns ins Herz ein-

pflanzen möchte: "einander lieben", "einan-

der dienen", "eins-Sein mit ihm und unterei-

nander". 

Einen gesegneten Sonntag 

Bruder Wolfgang 

 

Tag der Einsetzung des Gnadenbildes 

 

Blick von außen auf das Gnadenbild 

 

Am Sonntag, 1. Juni, begehen wir den Ein-

setzungstag des Gnadenbildes. Zur Mitfeier  

 

der heiligen Messe morgens um 6 Uhr vor 

dem Gnadenbild, laden wir herzlich ein.  

 

Priesterjubiläum Pfarrer Jules de Bruin 

Am Sonntag, 01. Juni, feiert Pfarrer Jules de 

Bruin sein 40--jähriges Priesterjubiläum. 

Das Festhochamt beginnt um 10 Uhr in der 

Basilika. Wir gratulieren Pfarrer de Bruin 

herzlich zu seinem Jubiläum und wünschen 

ihm alles Gute und Gottes Segen. 

 

Choral Evensong 

 

 
 

Der Choral Evensong, also das gesungene 

Abendlob und seine Musik, hat eine jahrhun-

dertelange Tradition in der anglikanischen 

Kirche. Er vereint Elemente der Vesper und  



  

 

Komplet, der abendlichen und nächtlichen 

Stundengebete der christlichen Kirchen. Da-

her wird der Choral Evensong mittlerweile 

auch hier in vielen Kirchen gefeiert und ge-

sungen. 

Zur Teilnahme an einem musikalischen 

Abendgebet nach anglikanischer Tradition 

am Mittwoch um 19.15 Uhr, in der Basilika, 

laden wir herzlich ein 

 

Bonifatius-Verein 

 

Die heilige Messe für die Lebenden und Ver-

storbenen Mitglieder des Bonifatius-Vereins 

feiern wir am Donnerstag um 11.30 Uhr in 

der Kerzenkapelle. Hierzu sind die Mitglieder 

des Bonifatius-Vereins besonders eingela-

den! 

 

Nachtanbetung in der Antonius Kapelle  

Am 05. Juni findet wieder von 19.00 Uhr bis 

23.00 Uhr die Stille Nachtanbetung in der 

Antonius Kapelle statt.  

 

Pfingsten 

Die heiligen Messen an den Pfingsttagen 

sind wie an den Sonntagen. Pfingstmontag 

entfällt die Messfeier für die ganze Familie. 

 

Öffnungszeiten der Pforte des Priester-

hauses 

An den Pfingsttagen ist die Pforte von 10 Uhr 

bis 15 Uhr geöffnet. 

 

 

Kevelaerer Friedhofsgespräche: Raum 

für Begegnung und Gespräche 

Ab dem 7. Juni 2025 lädt der Caritasver-

band Geldern-Kevelaer zu den Kevelaerer 

Friedhofsgesprächen ein. Jeden ersten 

Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr und 

jeden dritten Dienstag von 15 bis 17 Uhr 

bietet das Angebot auf dem Kevelaerer 

Friedhof einen offenen Raum für Gesprä-

che, Trost und Begegnung – ohne Anmel-

dung und kostenfrei. Ehrenamtliche stehen 

mit Zeit und Einfühlungsvermögen zur 

Seite. Treffpunkt ist in der Nähe der Fried-

hofshalle. Herzliche Einladung, auf eine 

nette Gesprächsrunde und eine Tasse Kaf-

fee vorbeizukommen. 

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, 

wenden Sie sich gerne an Gudrun Blumenk-

emper im Mechel-Haus. 

 



  

 

Aufruf der Deutschen Bischöfe zur Pfing-

staktion Renovabis 2025 

Liebe Schwestern und Brüder, 

in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Men-

schen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er 

ihn“ (Gen 1,27). Für Christinnen und Chris-

ten bedeutet das: Jeder Mensch besitzt – als 

Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche 

Würde, die ihm nicht genommen werden 

kann. 

In der Realität aber erleben wir, wie die 

Würde des Menschen allzu oft mit Füßen ge-

treten wird. Frauen und Männer werden auf 

Grund ihrer Herkunft, ihrer Religion oder ih-

rer Einstellungen ausgegrenzt und geringge-

schätzt. Sie müssen Kriege und Diktaturen 

erleiden, sie werden wie Ware gehandelt,  

 

missbraucht und ausgebeutet, leben in Not 

und menschenunwürdigen Verhältnissen – 

überall auf der Welt, auch im Osten Europas. 

Darauf macht Renovabis, die Solidaritätsak-

tion der katholischen Kirche in Deutschland 

mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa, 

aufmerksam und stellt ihre diesjährige Pfing-

staktion unter das Motto: „Voll der Würde. 

Menschen stärken im Osten Europas“. 

Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor al-

lem auf drei Gruppen, denen Renovabis mit  

seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: die 

Angehörigen der Roma-Minderheit, die in 

vielen Ländern nach wie vor an den Rand der 

Gesellschaft gedrängt werden; Frauen und 

Mädchen, die Opfer von Menschenhandel 

werden; und nicht zuletzt die Menschen in 

der Ukraine, die unter den schwerwiegenden 

Folgen des Krieges leiden. 

Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die 

Anliegen von Renovabis durch Ihr Gebet und 

Ihre großzügige Spende und helfen Sie mit, 

die Würde der Menschen im Osten Europas 

zu stärken. 

Kloster Steinfeld, den 13. März 2025 

Für das Bistum Münster 

Dr. Antonius Hamers 

Diözesanadministrator 

 

Aktuelle Informationen auch im Internet 

unter www.wallfahrt-kevelaer.de oder an den 

Schriftenständen.

www.St-Marien-Kevelaer.info  www.facebook.com/SanktMarienKevelaer  www.wallfahrt-kevelaer.de 

http://www.wallfahrt-kevelaer.de/
http://www.st-marien-kevelaer.info/
http://www.wallfahrt-kevelaer.de/

